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Erklärung Interessenskonflikte

Hiermit erklärt der Referent, dass keinerlei Interessenskonflikte im 

Zusammenhang mit den Inhalten dieses Vortrages vorliegen 
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I. Hintergrund

• Konsum psychoaktiver Substanzen ist Hauptrisikofaktor für globale Krankheitslast und vorzeitige 

Sterblichkeit (Peacock et al., 2018)

• Monitoring des Konsums ist unverzichtbare Voraussetzung für:

• Gesundheitspolitische Entscheidungen

• Schätzung zukünftiger Kosten

• Evidenzbasierte Entwicklung effektiver Präventions- und Interventionsmaßnahmen

• Ziel des Vortrags: 

• Darstellung aktueller Entwicklungen des Substanzkonsums von jungen Erwachsenen in Deutschland



5

II. Datengrundlage

• Epidemiologischer Suchtsurvey 2021 (Rauschert et al., 2022)

• Bevölkerungsrepräsentative Befragung

• 18 bis 64 Jahre

• n = 9 064, Antwortrate 35 %

• Erhebung: schriftlich, telefonisch und online

• Alkoholsurvey 2021 (Orth & Merkel, 2022)

• Bevölkerungsrepräsentative Befragung

• 12 bis 25 Jahre

• n = 7 002, Antwortrate 41,3 % (Festnetz) bzw. 30,1 % (Mobil)

• Erhebung: telefonisch
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II. Datengrundlage
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III. Epidemiologie des Substanzkonsums
Konsum in den letzten 30 Tagen

https://www.esa-survey.de/
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1. Alkohol

Quelle: Alkoholsurvey 2021; Orth & Merkel, 2022

Übersicht – Junge Erwachsene 18-25 Jahre
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1. Alkohol

Quelle: ÍFT München; eigene Berechnung anhand ESA

Prävalenz des Konsums verschiedener Getränkearten in den letzten 30 Tagen –

Junge Erwachsene zwischen 18 und 24 Jahren
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1. Alkohol
Zusammenfassung

• In den letzten 20 Jahren konsumieren weniger junge Erwachsene Alkohol

• Junge Männer trinken mehr und öfter Alkohol als junge Frauen, aber

• Leichter Anstieg der durchschnittlichen Konsummenge unter jungen Konsumentinnen seit 2015

• Zunahme problematischen Konsums bei jungen Frauen im Vergleich zu 1997 (stabilisiert)

• Differenzierte Analyse zeigt Unterschiede im Trendverlauf des Rauschtrinkens von 2008 – 2019 

hinsichtlich des Bildungsniveaus von jungen Frauen: Rückgang nur bei jungen Frauen ohne 

(Fach)Abitur (Orth & Merkel, 2021)

• Junge Männer trinken eher Bier und junge Frauen eher Wein, kleinere Unterschiede bei Spirituosen 

und Mischgetränken

• Soziodemographische Unterschiede (Orth & Merkel, 2022):

• Junge Männer konsumieren regelmäßiger und praktizieren öfter Rauschtrinken als junge Frauen

• Signifikant niedrigerer Alkoholkonsum unter jungen Erwachsenen mit Migrationshintergrund

(Türkei/Asien und Sonstige) als ohne Migrationshintergrund
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2. Tabak und alternative Produkte
Junge Erwachsene zwischen 18 und 25 Jahren (Zigaretten)

Quelle: Alkoholsurvey 2021 ; Orth & Merkel, 2022
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2. Tabak und alternative Produkte
Übersicht: Alternative Produkte

E-Zigaretten (Electronic-(Non)-
Nicotine Delivery System)

Tabakerhitzer
(Heat-Not-Burn)

Shisha 
(Wasserpfeife)

Verdampfen von Flüssigkeit (Liquid) 
durch elektronisches Heizsystem

Erhitzen von Tabak
Verbrennen von Tabak oder
Alternativen durch Kohle

Viele Geschmacksrichtungen Tabakgeschmack Viele Geschmacksrichtungen

Kann Nikotin enthalten Nikotinhaltig Nikotinfreie Alternativen

Abb. 3: Shisha (Wasserpfeife) 
(Klosterhalfen et al., 2020) 

Abb. 2: Tabakerhitzer
(Pieper et al., 2018)

Abb. 1: Verschiedene Modelle von E-Zigaretten. 
(Schaller et al., 2020) 
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2. Tabak und alternative Produkte

Quelle: Alkoholsurvey 2021

Konsum in den letzten 30 Tagen –

Junge Erwachsene zwischen 18 und 25 Jahren
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2. Tabak und alternative Produkte

Quelle: Kraus et al., 2022; Konventionelle Tabakprodukte (konv. Tabak bzw. KT) umfassen hier Zigaretten, Zigarren, Zigarillos und Pfeifen. E-Zigarette umfasst auch E-Shishas, E-Zigarren und E-Pfeifen (exkl. Nutzung 

der Produkte ausschließlich ohne Nikotin).

Konsum in den letzten 30 Tagen  –

Junge Erwachsene zwischen 18 und 24 Jahren
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2. Tabak und alternative Produkte

Quelle: ÍFT München; eigene Berechnung anhand ESA; Konventionelle Tabakprodukte (konv. Tabak) umfassen hier Zigaretten, Zigarren, Zigarillos und Pfeifen. E-Zigarette umfasst auch E-Shishas, E-Zigarren und E-

Pfeifen (exkl. Nutzung der Produkte ausschließlich ohne Nikotin).

Modellierung des Konsum in den letzte 30 Tage  –

Junge Erwachsene zwischen 18 und 24 Jahren
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2. Tabak und alternative Produkte
Zusammenfassung

• Anstieg der Nutzer von Alternativen zu konventionellen Tabakprodukten in den letzten 10 Jahren →

Differenzierte Betrachtung nötig

• Wasserpfeife (Shisha) am häufigsten konsumierte Alternative unter jungen Erwachsenen, aber 

Rückgang des Konsums seit 2018

• Rückgang des Konsums konventioneller Tabakprodukte seit 1995, aber unter jungen Erwachsenen 

abgeflachter bzw. kein Rückgang (Zigaretten) mehr zu beobachten 

• Soziodemographische Unterschiede (Orth & Merkel, 2022):

• Es rauchen signifikant mehr junge Männer Zigaretten als junge Frauen

• Signifikant höherer Raucheranteil unter jungen Erwachsenen mit niedrigeren Bildungsabschluss

als (Fach-) Hochschulreife
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3. Illegale Drogen
Konsum irgendeiner illegalen Droge (ohne NPS) 

https://www.esa-survey.de/
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3. Illegale Drogen
Übersicht - Cannabis

Quelle: Alkoholsurvey 2021; Orth & Merkel, 2022
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3. Illegale Drogen
Altersstruktur in der ambulanten Suchthilfe nach Deutscher Suchthilfestatistik (DSHS)

Quelle: Schwarzkopf et al., 2021; SUCHTHILFE IN DEUTSCHLAND 2020
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3. Illegale Drogen
Zusammenfassung

• Cannabis mit Abstand am häufigsten konsumierte illegale Droge, gefolgt von Kokain/Crack und Amphetaminen

• Cannabiskonsum unter jungen Erwachsenen in den letzten 5 Jahren gestiegen und auf höchstem Niveau seit Anfang 

der 2000er

• Kein dramatischer Anstieg des Problematischen Cannabiskonsums 

• Konsum anderer illegaler Drogen als Cannabis unter jungen Erwachsenen relativ stabil

• Soziodemographische Unterschiede (Orth & Merkel, 2022):

• Es konsumieren signifikant mehr junge Männer Cannabis als junge Frauen

• Keine signifikanten Unterschiede bezüglich Bildung oder Migrationshintergrund
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III. Diskussion

• Junge Erwachsene konsumieren mehr psychoaktive Substanzen als andere Altersgruppen

➢ aber weniger Alkohol und konventionelle Tabakprodukte

• Coronaeffekte unter jungen Erwachsenen?

• Abnahme des Rauschtrinkens

• Wendepunkt in der Tabakprävention durch Tabakalternativen und alternativen Tabakprodukten (Kraus et al., 2022)

• Abgeflachter bzw. kein Rückgang mehr des Zigarettenrauchens unter jungen Erwachsenen (jeder Dritte/ jede 

Vierte)

• Cannabiskonsum weit verbreitet unter jungen Erwachsenen (mehr als die Hälfte mind. einmal probiert)

• Anwendung altersgerechter und geschlechtersensibler Präventionsmaßnahmen nötig
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


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